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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Gaal 
und Genossen 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend EKIS - Abfragen über politische Funktionsträger und ihre Familienangehörigen in 
Wien 
 
 
 
Die unglaublichen Veröffentlichungen eines ranghohen ehemaligen freiheitlichen Funktionärs 
der AUF im BMI über den angeblichen Missbrauch und der angeblichen Weitergabe von 
„Polizeidaten“ im Auftrag der FPÖ zeigen die Mängel bei der Überprüfung der Zugänge zu 
solch sensiblen Datenbanken auf, wobei sich solche extremen Gesetzesverletzungen im 
Einzelfall dann ergeben können. 
 
Medienberichten zufolge haben einige Exekutivbeamte im Auftrag der FPÖ auch sensible 
Daten über Politiker und ihre Familienangehörigen abgefragt und diese rechtswidrigerweise - 
gegen Entgelt - an die FPÖ weitergegeben. Es ist daher nicht auszuschließen, dass über 
politische Funktionsträger auch in den Bundesländern durch die Freiheitliche Partei eine Datei 
über deren Gesinnung, Vermögen und andere Privatdaten angelegt worden ist, um diese damit 
möglicherweise in der Öffentlichkeit denunzieren zu können. 
 
Dem Wiener Landtag gehört derzeit auch ein Abgeordneter der FPÖ an, der beruflich 
weiterhin noch immer seinen Dienst bei der Polizei versieht und über eine EKIS -  
Berechtigung verfügt. Es ist dies LAbg. Michael Kreißl (Personalvertreter im Fachausschuß 
der Sicherheitswache). Es wäre daher zu klären, ob auch dieser FPÖ - Politiker Abfragen über 
EKIS durchgeführt oder diese veranlasst hat. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Inneres eine 
Anfrage über alle EKIS - Zugriffe der letzten 5 Jahre, die sich auf nachstehende (ehemalige) 
Wiener Landespolitiker bezogen haben.
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Anfrage: 

 
1.Wie oft wurde in den letzten 5 Jahren eine EKIS - Abfrage hinsichtlich der genannten 
    (ehemaligen) Landtagsabgeordneten 
 
 Alkier, Dr. Wolfgang 
 Amhof, Nikolaus 
 Bayr, Petra 
 Becher, Mag. Ruth 
 Beer, Kurt Hermann 
 Blind, Kurth - Bodo 
 Bolena, Mag. Alexandra 
 Brauner, Mag. Renate 
 Chorherr, Mag. Christoph 
 Czerny, Rudolf 
 Deutsch, Christian 
 Driemer, Johann 
 Ebinger, Mag. Gerald 
 Effenberg, Franz Karl 
 Ekkamp, Franz 
 Fleischmann, Elisabeth 
 Forster, Ilse 
 Fuchs, Georg 
 Fürnkranz - Markus, Patrizia 
 Geringer, Ing. Dr. Thomas 
 Göbl, Gerhard 
 Graßberger, Ernestine 
 Günther, Dr. Helmut 
 Haas, Eleonore 
 Hack, Mag. Michaela 
 Hahn, Dr. Johannes 
 Hampel - Fuchs, Maria 
 Harwanegg, Volkmar 
 Hatzl, Johann 
 Haubenburger, Werner 
 Hawlik, Dr. Johannes
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 Hecht, Mag. Gabriele 
 Herzog, Johann 
 Hies, Christine 
 Hirnschall, Dr. Erwin 
 Honay, Andreas 
 Hotter, Dkfm. Robert 
 Huemer, Dr. Friedrun 
 Hufhagl, Heinz 
 Hundstorfer, Rudolf 
 Jerusalem, Susanne 
 Juznic, Peter 
 Kabas, Mag. Hilmar 
 Kariotis, Ingrid 
 Karl, Mag. Franz 
 Kenesei, Günter 
 Klicka, Marianne 
 Klier, Helga 
 KIucsarits, Kornm. Rat Rudolf 
 Kollar, Franz 
 Kopietz, Harry 
 Kovacic, Susanne 
 Kowarik, Mag. Helmut 
 Kreißl, Michael  
 Kubik, Gerhard 
 Kunz, Elena Alessandra 
 Ladics, Anton 
 Lakatha, Ingrid 
 Lapp, Mag. Christine 
 Lettner, Ursula 
 Ludwig, Dr. Michael 
 Ludwig, Martina 
 Madejski, Dr. Herbert 
 Maier, Dr. Ferdinand 
 Malyar, Martina 
 Marek, Dr. Günther 
 Margulies, Jean
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 Maurer, Dkfm. Dr. Ernst 
 Mayer, Dr. Alois 
 Mentschik, Hans 
 Neck - Schaukowitsch, Dr. Elisabeth 
 Nettig, Walter 
 Neuhuber, Mag. Alexander 
 Oxonitsch, Christian 
 Pawkowicz, DI Dr. Rainer 
 Pfannenstiel, Herbert 
 Pfeiffer, Komm. Rat Gerhard 
 Pilz, Dr. Peter 
 Polkorab, Rosemarie 
 Pöschl, Hanno 
 Prinz, Walter 
 Prochaska, Johannes 
 Putz, Erich 
 Ramharter, Karl 
 Rauchenberger, Prof. Josef 
 Rehse, Klemens 
 Reinberger, Brigitte 
 Reindl, Mag. Thomas 
 Reiter, Günther 
 Riedler, Ing. Horst Georg 
 Rogelböck, Hubert 
 Römer, Johann 
 Rothauer, Dipl. - Ing. Dr. Herlinde 
 Sagmeister, Rudolf 
 Salcher, Dr. Andreas 
 Sander, Jutta 
 Saßmann, Gerold 
 Schicker, Dipl. - Ing. Rudolf 
 Schieder, Andreas 
 Schiel, Hans 
 Schmalenberg, Heidrun 
 Schock, DDr. Eduard 
 Schöfnagel, Barbara
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 Schuster, Godwin 
 Schwarz - Klement, Brigitte 
 Seelinger, Helga 
 Serles, Dr. Wilfried 
 Smejkal, Ingrid 
 Smoliner, Marco 
 Sramek, Heinz 
 Stabler, Mag. Franz 
 Stark, Rudolf 
 Steiner, Gertraud 
 Stix, Dr. Rüdiger 
 Strache, Heinz Christian 
 Strobl, Komm. Rat Friedrich 
 Strobl, Prof. Walter 
 Stubenvoll, Prof. Erika 
 Stürzenbecher, Dr. Kurt 
 Svoboda, Ing. Karl 
 Themel, Gerda 
 Tomsik, Josefa 
 Tschirf Dr. Matthias 
 Ulm, Dr. Wolfgang 
 Unterreiner, Mag. Heidemarie 
 Valentin, Erich 
 Vassilakou, Mag. Maria 
 Vettermann, Heinz 
 Votter, Waltraud 
 Wagner, Josef 
 Wagner, Kurt 
 Wawra, Dr. Oskar 
 Weber, Hannelore 
 Wehsely, Mag. Sonja 
 Westenthaler, Ing. Peter 
 Wicke, Frigga 
 Winklbauer, Renate 
 Wolfram, Komm. Rat Gert 
 Woher, Ernst
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 Wöber, Dkfm. Dr. Heinz 
 Zankl, Inge 
 Zeihsel, Gerhard 
 Zimmermann, Paul 
  
    durchgeführt (ersuche um Aufzählung bezogen auf jede(n) Abgeordnete(n))? 
 
2. Welches dienstliche Erfordernis im Sinne der gesetzlichen und erlassmäßigen 
     Bedingungen zum Zugang zum System EKIS gab es jeweils bei jeder dieser Abfragen? 
     Gab es einen nachweisbaren Aktenvorgang? 
 
3. Wurden derartige Abfragen von LAbg. Michael Kreißl (FPÖ) bzw. über seine 
     Dienststelle durchgeführt? 
 
4. Wenn ja, welche (ehemaligen) Landtagsabgeordneten waren davon betroffen (ersuche 
     um Aufzählung bezogen auf jede(n) Abgeordnete(n))? 
 
5. Wie wurden in Folge die abgefragten Daten jeweils verwendet? 
 
6. Sehen Sie in der aktiven Dienstausübung von Michael Kreißl - in Anbetracht dieses 
    Datenskandals - als Exekutivbeamter und seiner gleichzeitigen Tätigkeit als 
    Abgeordneter zum Wiener Landtag eine politische Unvereinbarkeit? 
 
7. Werden Sie diesem eine Versetzung anbieten, wo Michael Kreißl nur mehr im 
     sogenannten Innendienst tätig ist und daher die EKIS - Berechtigung nicht mehr benötigt 
     und sie ihm entzogen wird? 
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